
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Altötting
Gemeinde Unterneukirchen

Baudenkmäler

D-1-71-135-4 Balghub 1. Bildstock, wohl 1. Hälfte 17. Jh.; westlich am Wegkreuz.
nachqualifiziert

D-1-71-135-5 Balghub 1. Steinkreuz, bez. wohl 1635; nördlich des Hofes.
nachqualifiziert

D-1-71-135-6 Bergmann 1. Ehem. Vierseithof "Beim Bergmann", Wohnstallhaus (Nordflügel),
zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit Bundwerk am Wirtschaftsteil und Houdibock,
an Glockenreiter bez. 1810; Hütte (Westflügel), mit hofseitigem Bundwerk und
Gewölben, gleichzeitig; stattlicher zweitenniger Bundwerkstadel (Südflügel), mit
reichem Gitterbundwerk und Houdibock, bez. 1842.
nachqualifiziert

D-1-71-135-7 Birner 1. Bauernhaus, eingeschossig mit Blockbau-Kniestock, Mitte 17. Jh.; querstehend
Hütte mit Bundwerkobergeschoß und korbbogigem Hoftor, bez. 1845.
nachqualifiziert

D-1-71-135-8 Bösl 2. Bundwerkstadel, mit seltener Andreaskreuz-Figuration, bez. 1838.
nachqualifiziert

D-1-71-135-9 Brandstätt 2. Ehem. Kleinbauernhaus, eineinhalbgeschossiger Blockbau, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-135-18 Flur Linderer. Bildstock, mit geschweifter Laterne, wohl 1. Hälfte 18. Jh.; ostwärts der
Höfe.
nachqualifiziert

D-1-71-135-3 Flur Maierhof. Wegkapelle, 1. Hälfte 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-135-12 Hager 1. Bauernhaus, Wohnstallhaus mit zwei Fresken und Putzverzierungen, um 1840;
südlich Gitterbundwerkstadel, um 1840/50.
nachqualifiziert

D-1-71-135-13 Hörmann 1. Bauernhaus, mit Blockbau-Obergeschoß, 2. Hälfte 17. Jh.; kleiner
Stallstadel mit Bundwerkobergeschoß, Mitte 19. Jh.m
nachqualifiziert

D-1-71-135-14 Kammerhub 1. Stadel, Südflügel des Vierseithofes (Vorderkammerhub), mit älterem
Bundwerk, bez. 1809.
nachqualifiziert
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D-1-71-135-15 Kammerhub 2. Stadel mit reichem Bundwerk, Südflügel des ehem. Vierseithofes, sog.
Hinterkammerhub, bez. 1858; westlich Hütte, mit Bundwerk, um 1860.
nachqualifiziert

D-1-71-135-2 Kirchenweg 2; Kirchenweg 4. Ehem. Schulhaus, ehem. Pfarrhaus, langgestreckter
zweigeschossiger Putzbau mit Krüppelwalmdach, 1812.
nachqualifiziert

D-1-71-135-1 Kirchenweg 6. Kath. Nebenkirche St. Johannes Ev. und St. Ägidius, gotische Saalkirche,
1479; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-135-36 Kronberg 1. Wegkreuz, mit sechs ausgesägten und bemalten figürlichen Darstellungen,
19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-135-19 Maierhof 3. Ehem. Bauernhaus, traufseitig mit geschweiften Kopfbügen, Anfang 19. Jh.;
südlich Bohlen-Bundwerkstadel, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-135-20 Maierhof a.d.Leiten 1. Gitterbundwerkstadel, Südflügel des Vierseithofes, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-135-34 Mauerberger Straße 7. Ehem. Kleinbauernhaus, sog. Ammerl-Hof, mit verputztem
Blockbau-Obergeschoß, frühes 19. Jh., um 1870/80 äußerlich überformt.
nachqualifiziert

D-1-71-135-21 Mühlthal. Wegkapelle, mit profiliertem Traufgesims und Dreiecksgiebel, 2. Hälfte 19.
Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-135-35 Mühlthal 1. Laufwasserkraftwerk am Alzkanal, erbaut als Kraftwerk III der Bayerischen
Stickstoffwerke AG, später Süddeutsche Kalkstickstoffwerke (SKW) nach Plänen von
Architekt Krallinger; Turbinenhaus, Halle mit polygonalem Dach mit Belüfterkuppeln,
bez. 1916-1919; quer angeschlossen Verwaltungs- und Werkstattgebäude,
zweigeschossiger Satteldachbau, bez. 1916-1919; sog. Wasserschloss mit Stauklappe
und Tosbecken; zwischen Wasserschloss und Turbinenhaus vier Rohrbahnen mit
Widerlagern; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-135-24 Nähe Schroffener Straße. Kapelle, sog. Schroffen-Kapelle, bez. 1865; mit älterer
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-135-22 Obergrund 2. Gitterbundwerkstadel, südlich des Hofes, bez. 1840.
nachqualifiziert
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D-1-71-135-23 Oberkrieger 1. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger Blockbau, wohl 2. Hälfte 17. Jh.,
im Inneren erneuert; Stallstadel mit Bundwerkobergeschoß, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-135-29 Scheitzenham 1. Bundwerkstadel mit Gitterbundwerk und Rautenfiguration, bez. 1834;
nördlich Backhaus, bez. 1841.
nachqualifiziert

D-1-71-135-26 Untergruber 1. Bildstock, gemauert, 18./19. Jh.; westlich des Hofes.
nachqualifiziert

D-1-71-135-33

 Anzahl Baudenkmäler: 26

Waitzgraming 1. Hütte, Westtrakt des Bauernhofes, mit Gitterbundwerk, bez. 1862.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Altötting
Gemeinde Unterneukirchen

Bodendenkmäler

Erdstall des hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7841-0041

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7841-0045

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7841-0046

Erdstall des hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7841-0060

Verebnete Grabhügel der Hallstattzeit und Brandgräber der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-1-7841-0174

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Nebenkirche St. Johannes Evangelist und St. Ägidius in Unterneukirchen und ihres
Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 6

D-1-7841-0175

Seite 4/4 Bodendenkmäler - Stand 11.12.2024© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege


	Baudenkmalliste
	Bodendenkmalliste

